
A7b: Ausarbeitung eines Massnahmenplan zur Förderung von 
BIPoC in der JUSO Schweiz ohne Berichtspflicht  

Antrag zuhanden der Jahresversammlung der JUSO Schweiz vom 18.&19.02.2023 in 
Bern 

Antragsstellende: Geschäftsleitung 

• Einen Massnahmenplan, welcher einen klaren Weg aufzeigt, wie die JUSO 
vermehrt BIPoC für die Partei begeistern will und welche, die schon da sind, 
verstärkt einbindet. 
 
 

Begründung:  
Die Geschäftsleitung ist mit den Anstragsteller*innen einverstanden, dass konkrete 
Massnahmen ergriffen werden, um die JUSO zugänglicher zu gestalten und explizit 
auch BIPoC anzusprechen und ihnen eine Plattform zu bieten. Dazu verweist die GL 
auf die Begründung zu Antrag A7a. Das Ausarbeiten eines Massnahmenplans 
erscheint sinnvoll und soll in den kommenden Monaten in Angriff genommen werden.  
Gleichzeitig erachtet die GL den Vorschlag eines jährlichen Berichts zuhanden der 
Jahresversammlung als nicht zielführend. Dies ist klassischerweise ein Mittel, dass in 
Verwaltungen angewendet wird. Aufgrund der Ressourcenlage bei der 
Geschäftsleitung und dem Sekretariat würde die jährliche Ausarbeitung eines Berichts 
im Wesentlichen Zusatzaufwand ohne grossen Ertrag mit sich bringen. Die GL 
empfiehlt deshalb A7 mit einem Gegenantrag zur Annahme: Massnahmenplan ohne 
jährliche Berichtspflicht.  
 
 
Stellungnahme der Geschäftsleitung: Annahme. 


